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SATZUNG
Beschlossen in der Gründungsversammlung am 9.12.1991, 
geändert durch Beschluss der Mitgliederversammlung am 29.01.1992, 
geändert in der Mitgliederversammlung am 2.09.1992, 
geändert in der Mitgliederversammlung am 1.07.1999, 
zuletzt geändert in der Mitgliederversammlung am 07.06.2005,
zuletzt geändert in der Mitgliederversammlung am 12.11.2014,
zuletzt geändert in der Mitgliederversammlung am 18.02.2015
eingetragen in das Vereinsregister beim Amtsgericht Dortmund unter VR 4172

§1
Der Verein führt den Namen „Verein der Freunde und Förderer der Fichte-Grundschule Neuasseln“ und hat seinen Sitz in Dortmund-Neuasseln.

§2 Ziele des Vereins

1. Auf gemeinnütziger Grundlage will der Förderverein die Fichte-Grundschule in Neuasseln, die 1991 ihr 100-jähriges Bestehen feierte, in ideeller und materieller Form fördern. Hierzu gehört eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den kulturellen, politischen, wirtschaftlichen und sozialen Kräften der Bevölkerung im Stadtteil. An erster Stelle stehen dabei Informationsaustausch und Diskussion gemeinsam interessierender Fragen, wie z.B. Probleme der Sozialerziehung oder die Aufgabe der Schule im Gemeinwesen. Der Verein unterstützt die Fichte-Grundschule materiell durch Beiträge zur Anschaffung zusätzlicher Arbeits- und Lehrmittel, zu besonderen schulischen, kulturellen, gesellschaftlichen und sportlichen Veranstaltungen. Der Verein unterstützt die Schule durch aktive Mitarbeit bei schulischen und außerschulischen Veranstaltungen.
2. Der Förderverein übernimmt die Trägerschaft für die Betreuungsmaßnahme „Offene Ganztagsgrundschule“ an der Fichte-Grundschule.


§3 Gemeinnützigkeit

Der Verein dient ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen Zwecken im Sinne der Abgabenordnung, Abschnitt ,,Steuerbegünstigte Zwecke". Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Sämtliche Mittel dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden. Die Rückzahlungen von Beitragen und Spenden ist unzulässig. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen, begünstigt werden.




§4 Mittel des Vereins

Die Mittel zur Erfüllung seiner Aufgaben erhält der Verein
1. durch Mitgliederbeiträge
2. durch Spenden
3. durch sonstige Zuwendungen von öffentlicher oder privater Seite Sie dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden.


§5 Mitgliedschaft

1. Die Mitgliedschaft kann von allen natürlichen und juristischen Personen, darüber hinaus von Firmen, Verbänden, Vereinen und Personenvereinigungen erworben werden, die bereit sind, die satzungsgemäßen Ziele des Vereins zu fördern.
2. Der Beitritt ist schriftlich zu erklären, Über die Annahme entscheidet der Vorstand.
3. Die Mitgliedschaft erlischt
a. mit dem Tode des Mitgliedes
b. durch schriftliche Austrittserklärung gegenüber dem Vorstand mit Wirkung zum jeweiligen Schuljahresende
c. [bookmark: _GoBack]mit dem Ausschluss des Mitgliedes durch Beschluss des Vorstandes. Ein Ausschluss ist zulässig, wenn das Mitglied den Interessen des Vereins vorsätzlich oder beharrlich zuwiderhandelt. Über einen Widerspruch des Mitgliedes gegen einen Ausschluss entscheidet die Mitgliederversammlung.

§6 Mitgliedsbeiträge

Jedes Mitglied leistet Jahresbeiträge in einer Höhe nach eigenem Ermessen jedoch in vollen Eurobeträgen. 
Die Mitgliederversammlung kann einen Mindestbeitrag festlegen.

§7 Vereinsorgane
Organe des Vereins sind:
1. der Vorstand
2. die Mitgliederversammlung

§8 Der Vorstand

1. Der Vorstand besteht aus dem/der Vorsitzenden, zwei Stellvertreter/innen, einem/ einer Schriftführer/in, einem/einer Kassierer/in und bis zu sechs Beisitzer/innen. Die Beisitzer/innen sind bis zu vier Mitglieder, die aus dem Kreis der Eltern der Schulpflegschaft stammen sowie bis zu zwei Mitglieder, die dem Lehrerkollegium der Fichte-Grundschule angehören.
2. Der Vorstand ist Vorstand im Sinne des §26 BGB. Der Vorstand wird gerichtlich und außergerichtlich von zwei Mitgliedern des Vereins, darunter der/die Vorsitzende oder ein/e Stellvertreter/in des/der Vorsitzenden vertreten.
3. Die Mitglieder des Vorstandes werden für ein Schuljahr gewählt und versehen ihre Ämter unentgeltlich.
4. Der Vorstand führt ehrenamtlich die laufenden Geschäfte des Vereins. Er beschließt mit einfacher Mehrheit und ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte seiner Mitglieder anwesend sind.
5. Der Vorstand beschließt insbesondere über die Verwendung der Mittel des Vereins.
6. Die Wiederwahl ist zulässig.
§9 Mitgliederversammlung

1. In jedem Schuljahr muss mindestens eine Mitgliederversammlung stattfinden. Die Einberufung erfolgt durch den/die Vorsitzende/n mit einer Frist von mindestens 8 Tagen und zwar durch besondere schriftliche Einladung unter Angabe der Tagesordnung. Die Einladung muss brieflich, per Telefax oder elektronisch an die letzte dem/der Vorsitzende/n bekannte Adresse jedes einzelnen Mitgliedes ergehen. Weitere Mitgliederversammlungen sind einzuberufen, wenn der Vorstand dies mit 3/4 Mehrheit fordert und mind. 25 % der Mitglieder schriftlich unter Angabe des Zweckes und der Gründe eine Einberufung wünschen.
2. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist grundsätzlich ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienen Vereinsmitglieder beschlussfähig, sofern die Satzung darüber  an anderer Stelle nichts anderes bestimmt. Über die Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu führen, das vom/von der Vorsitzenden und von dem/der Schriftführer/in zu unterzeichnen ist.

3. Die Mitgliederversammlung beschließt grundsätzlich mit einfacher Mehrheit. Die Auflösung des Vereins und eine Änderung seiner Satzung können nur mit 3/4 Mehrheit in einer Mitgliederversammlung beschlossen werden. Zu dieser Mitgliederversammlung müssen mindestens 2/3 aller Mitglieder erschienen sein. Ist die Mitgliederversammlung hiernach nicht beschlussfähig, kann eine zweite Mitgliederversammlung einberufen werden. Die zweite Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig, sofern bei der zweiten Einberufung auf diese Folge hingewiesen wurde.

4. Der Mitgliederversammlung obliegen die im Gesetz vorgesehenen Aufgaben, insbesondere
a. Wahl des Vorstandes
b. Wahl von zwei Kassenprüfer/innen
c. Entgegennahme der Jahresberichte des Vorstandes
d. Entgegennahme der Kassenprüfungsberichte
e. Entlastung des Vorstandes
f. Festsetzung der Mindestbeitragshöhe
g. Änderung der Satzung
h. Auflösung des Vereines

§10 Kassenprüfung

1. Auf der ordentlichen Mitgliederversammlung sind zwei Kassenprüfer/innen für eine Zeit von einem Schuljahr zu wählen.
2. Kassenprüfungen sind mindestens einmal jährlich durchzuführen.
3. Die Wiederwahl jeweils eines/r Kassenprüfer/in ist zulässig.

§11 Auflösung des Vereins

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an den Schulträger mit der Auflage, es ausschließlich und unmittelbar für die Förderung der Erziehung an der Fichte-Grundschule Dortmund-Neuasseln zu verwenden.

§12 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit der Vereinsgründung und Annahme durch die Gründungsmitgliedschaft am 09.12.1991 in Kraft.
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